
die Partei zusammen, organisiert die Massen für die Verwirklichung der Politik der 
Partei, für den umfassenden Aufbau des Sozialismus.

Deshalb gehört zu den Aufgaben der Grundorganisation:
a) die politische Aufklärungs- und Organisationsarbeit unter den Arbeitern und an­

deren werktätigen Schichten in Stadt und Land zur Durchführung der Beschlüsse 
und Losungen der Partei, die Leitung der betrieblichen Presse (Betriebszeitung, 
Wandzeitung), des Betriebsfunks usw.;

b) die Organisierung einer systematischen politischen Schulung der Mitglieder und 
Kandidaten und die Kontrolle darüber, daß sie sich ein Minimum an Kenntnissen 
auf aem Gebiet des Marxismus-Leninismus aneignen, diese ständig erweitern und 
mit der Praxis des sozialistischen Aufbaus verbinden;
die Führung des unversöhnlichen Kampfes gegen alle Einflüsse der bürgerlichen 
Ideologie, besonders gegen Revisionismus sowie Dogmatismus und Sektierertum 
und gegen alle kleinbürgerlichen Schwankungen in der Partei und unter den 
Werktätigen;

c) die aktive Teilnahme am politischen, wirtschaftlichen und kulturellen Leben der 
Deutschen Demokratischen Republik und am Kampf für den sozialistischen Auf­
bau in der Deutschen Demokratischen Republik. Das ist zugleich der wichtigste 
Beitrag für die Sicherung des Friedens und die Zukunft Deutschlands als fried­
liebender, demokratischer Staat;

d) die Auswahl der Besten für die Aufnahme als Mitglieder beziehungsweise Kandi­
daten in die Partei und ihre politische Erziehung;

e) die sorgfältige und termingerechte Erfüllung der von den Parteileitungen be­
schlossenen praktischen Aufgaben und die Unterstützung der Stadt- oder Kreis­
leitungen bzw. der politischen Abteilungen in ihrer gesamten praktischen Arbeit;

f) die Mobilisierung und Organisierung der Massen zur Durchführung der staatlichen, 
wirtschaftlichen und kulturellen Aufgaben;
die Anleitung der in den Massenorganisationen verantwortlich tätigen Genossen 
in den Betrieben, LPG, MTS/RTS, VEG, dem volkseigenen Handel, der staatlichen 
Verwaltung, den Instituten und Hochschulen sowie den PGH und den Wohn­
gebieten;
die Mobilisierung der Arbeiter, Genossenschaftsbauern, der Intelligenz und der 
anderen Werktätigen für die Erfüllung der Volkswirtschaftspläne durch die stän­
dige Steigerung der Arbeitsproduktivität;
die Anwendung der Errungenschaften von Wissenschaft und Technik; 
die Entwicklung und Förderung der sozialistischen Brigaden und Arbeitsgemein­
schaften ;
die Entfaltung des sozialistischen Wettbewerbs und der sozialistischen Gemein­
schaftsarbeit, die breite Anwendung der Erfahrungen der Neuerer in der Produk­
tion, die Erschließung und bessere Ausnutzung aller Reserven, die Durchsetzung 
des Prinzips der strengsten Sparsamkeit, die Verbesserung der Qualität der Er­
zeugnisse und die Festigung der sozialistischen Arbeitsdisziplin;

g) den Kampf zu führen, daß jedes Mitglied und jeder Kandidat der Partei die sozia­
listischen Gesetze der Moral und Ethik zur Grundlage seines Tuns und Handelns 
macht und andere Werktätige dazu erzieht;
das bedeutet:
— stets für die internationale Solidarität der Arbeiterklasse und aller Werktätigen 

sowie für die unverbrüchliche Verbundenheit aller sozialistischen Länder ein­
zutreten;
das Vaterland zu lieben und stets bereit zu sein, die ganze Kraft und Fähigkeit 
für die Verteidigung der Arbeiter-und-Bauern-Macht einzusetzen;
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